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„Ich habe mich für den Studiengang Legal Tech 
entschieden, weil er mein Studium der Rechtswis-
senschaften hervorragend ergänzt. Gerade die 
interdisziplinäre Ausrichtung ist hochinteressant, 
erweitert meinen Horizont und bietet mir zahl-
reiche Karrieremöglichkeiten, die mir mit einer 
normalen juristischen Ausbildung verschlossen 
bleiben würden. Durch die wirtschaftsinforma-
tischen Inhalte kann ich bei Legal Tech auch Ein-
blicke in technische und betriebswirtschaftliche 
Themen gewinnen und lerne gleichzeitig die 
Schnittstellen zu juristischen Berufen kennen.“

Fakten
Der Bachelorstudiengang Legal Tech dauert acht Semes-
ter und umfasst 240 ECTS-Leistungspunkte. Dadurch  
erwerben Sie den Abschluss Bachelor of Laws.

Wie erhalte ich einen Studienplatz?
› Der Studienbeginn ist nur im Wintersemester möglich.
› Der Studiengang ist zulassungsfrei.
› Mit einer Hochschulzugangsberechtigung aus Deutsch-

land oder dem EWR-Raum (z. B. Abitur, österreichi-
sche Matura) können Sie sich während der Imma tri-
kulationsfrist direkt in den Studiengang einschreiben.

› Mit einer anderen Hochschulzugangsberechtigung
bewerben Sie sich über die Servicestelle uni-assist.

Weitere Informationen zur Einschreibung: 
www.uni-passau.de/bewerbung-einschreibung  
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Modulgruppe Legal Tech

Die Legal Tech-spezifischen Module behandeln einer-
seits das IT-Recht in den Grundzügen (Rechtsfragen 
der Digitalisierung wie Datenschutz und Urheber-
recht), andererseits den rechtlichen Rahmen für öf-
fentliche Legal Tech Angebote (das anwaltliche Berufs-
recht). Zudem lernen Sie, wie man eine Bachelorarbeit 
schreibt und absolvieren ein Praktikum.

Der Stundenplan bietet zeitlichen Freiraum, um parallel 
zum Bachelorstudium fehlende Kurse aus dem Studien-
gang Rechtswissenschaft (Abschluss: Erste Juristische Prü-
fung) zu belegen. Dieses Doppelstudium empfehlen wir 
Ihnen, um sich sämtliche berufliche Optionen im Rechts-
bereich offen zu halten.

Berufsperspektiven 
Nach Abschluss des Studiengangs sind Sie in der Lage, 
IT-gestützte Prozesse in Kanzleien, Unternehmen, in  
Gerichten oder in Verwaltungsbehörden z. B. als Legal  
Engineer oder Consultant zu planen, zu gestalten und 
zu unterstützen. Sie können zudem mit staatlicher Erlaub-
nis selbstständig digitale Rechtsdienstleistungen als  
Inkassodienstleistung erbringen.

Sie können nach Ihrem erfolgreichem Bachelorabschluss 
die technischen Kompetenzen (Programmieren, Daten-
bankdesign, Künstliche Intelligenz) im einjährigen  Mas-
terstudiengang LL.M. Rechtsinformatik an der Univer-
sität Passau vertiefen. Auch andere Masterstudiengänge 
im Rechtsbereich, den Wirtschaftswissenschaften oder in 
Wirtschaftsinformatik im In- oder Ausland sind denkbar.

Wenn Sie sich parallel zum Bachelorstudiengang auch 
für den Staatsexamensstudiengang Rechtswissenschaft 
einschreiben und die Erste und Zweite Juristische Staats-
prüfung absolvieren, stehen Ihnen sämtliche juristische 
Berufsfelder offen.

Studienhalte

Der Bachelorstudiengang behandelt einerseits die 
Pflichtfächer im Sinne der bayerischen Ausbildungs- 
und Prüfungsordnung für Juristen (JAPO), andererseits 
Kerninhalte eines Studiums der Wirtschaftsinformatik. 
Die Regelstudienzeit umfasst acht Semester. Im letzten 
Studiensemester erstellen Sie eine Bachelorarbeit. 

Modulgruppe Recht

Die Modulgruppe umfasst Grundkurse sowie vertie-
fende Lehrveranstaltungen in Privatrecht, Staatsrecht 
und Strafrecht. Beispiele sind Schuldrecht, Sachenrecht,  
Verwaltungsrecht einschließlich Polizei- und Baurecht. 
Zusätzlich belegen Sie Europarecht.

Modulgruppe Wirtschaftsinformatik

Zu dieser Modulgruppe gehören Lehrveranstaltungen 
der wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät. Sie lernen 
zentrale Grundlagen der Betriebswirtschaft, insbeson-
dere Mathematik, Rechnungslegung, Organisation und 
Kostenrechnung sowie deren Bezüge zur Wirtschafts-
informatik, etwa Betriebliche Anwendungssysteme, 
Change Management, IT-Management und Informa-
tion Management. Gleichzeitig werden allgemeine  
technische Grundlagen (etwa zu Skriptsprachen, Netz-
werken und Datenbanken) vermittelt.

Am Puls der Zeit: Fachkompetenz für die 
Digitalisierung der Rechtsberatung
Auch in Rechtsprechung, Verwaltung und Anwaltschaft 
muss man keine Angst vor der Digitalisierung haben: 
Im Studiengang Legal Tech lernen Sie, wann es sinn-
voll ist, Prozesse zu digitalisieren und wie man die  
betroffenen Personen davon überzeugt. Dabei steht 
nicht die Entwicklung neuer Werkzeuge im Vorder-
grund, sondern das Herausarbeiten von Abläufen und  
deren Optimierung.  Damit geht es weniger um  
technische Kompetenz als um die Motivation, umständliche 
Abläufe in das 21. Jahrhundert zu überführen.

Mit dem Bachelor Legal Tech haben Sie eine breite juris-
tische Ausbildung auf Staatsexamensniveau und zusätz-
liche Kenntnisse aus der Wirtschaftsinformatik verbun-
den mit den notwendigen ökonomischen Kenntnissen.  
Programmieren und Datenbankdesign sind dagegen kein 
zentraler Studieninhalt, da die entsprechenden Fähigkeiten  
weitgehend automatisierbar sind und es bereits hinreichen-
de Standardwerkzeuge gibt.

Der Studiengang Legal Tech bietet Ihnen:

 › einen hohen Anteil an Veranstaltungen zu Wirtschafts-
informatik und Legal Tech bei gleichzeitiger Integrati-
on der Inhalte des Studiengangs Rechtswissenschaft,

 › Möglichkeit eines Doppelstudiums mit dem Staatsexa-
mensstudiengang Rechtswissenschaft,

 › integrierte E-Learning-Elemente und interaktive  
Übungen in Kleingruppen,

 › Studium an der für Ihren exzellenten Ruf bekannten 
Juristischen Fakultät der Universität Passau, der durch 
regelmäßige, sehr gute Platzierungen in einschlägigen 
Rankings bestätigt wird,

 › Auszeichnung der Universität Passau im Rahmen der  
Digital Awards 2020 als „Digitaler Vorreiter“.




